
 

 

 

Medienmitteilung, Freitag 11. November 2022, Sperrfrist: 12. November 2022, 14 Uhr 

 

Drei Gesundheitsheld:innen mit dem Prix Sana 2022 ausgezeichnet 

 

Täglich leisten unzählige stille Wohltäter:innen einen wertvollen Einsatz für die Gesundheit 

anderer. Für sie ist das grossartige Wirken selbstverständlich, von der Öffentlichkeit wird es oft zu 

wenig wahrgenommen: Maria Lopez (VD), Siegfried Schiesser (GL) und Regula Meyer (AG) erhalten 

den Prix Sana 2022 für ihr selbstloses Engagement. 

 

Sei es eine Fahrt zur Ärztin, die Arbeit im Garten oder schlicht die Bewältigung des Alltags: Wenn 

man gesundheitlich angeschlagen ist, werden die kleinsten Aufgaben zur Herausforderung. Die drei 

Preisträger:innen des diesjährigen Prix Sana unterstützen ihre Mitmenschen auf eindrückliche und 

selbstlose Art. Dafür wurden sie am 12. November im Rahmen einer festlichen Preisverleihung in 

Zürich ausgezeichnet – stellvertretend für die vielen ehrenamtlichen Einsätze, die in der Schweiz 

täglich für das Wohl und die Gesundheit anderer geleistet werden. 

 

Grosses Engagement als Selbstverständlichkeit  

«Mich motivieren das Strahlen in den Augen der Menschen und die grosse Wertschätzung, die mir 

für meine Unterstützung entgegengebracht wird», sagt der Glarner Siegfried Schiesser, der von 

seinem Bruder Werner nominiert wurde. Seit vielen Jahren leistet er Fahrdienst für das 

Schweizerische Rote Kreuz und ist im Programm «Senioren für Senioren» der Pro Senectute tätig. 

Auch für die im Aargau wohnhafte Regula Meyer ist es eine Selbstverständlichkeit, sich für andere 

einzusetzen: «Ich helfe gerne und bin ein Mensch, der nicht so schnell an seine Grenzen kommt. Das 

möchte ich anderen weitergeben, denen es nicht so gut geht wie mir.» Seit mehr als 20 Jahren 

nimmt sie Kinder aus schwierigen familiären Situationen temporär in ihrer Familie auf und betreut 

Tageskinder. Nominiert wurde sie von ihrer Tochter Melanie. Maria Lopez, die dritte Preisträgerin, 

hat auf einem Bauernhof im Waadtland eine Oase geschaffen. Dort verbringt sie mit Menschen mit 

Beeinträchtigung den Alltag. Sie wurde von der Mutter einer jungen Frau nominiert, die auf ihrem 

Hof mithelfen und den Tag verbringen darf. Der Tatendrang hat inzwischen die ganze Familie und 

viele Freunde und Dorfbewohner:innen angesteckt. Gemeinsam organisieren sie jedes Jahr 

Sportcamps für den Verein PluSport. 

 

 

 



 

 

Der Preis als Wertschätzung für grosses Engagement 

Die beiden Preisträgerinnen und den Preisträger verbindet Gelassenheit und ein offenes Herz. Sie 

leisten Unbezahlbares für das Wohl und die Gesundheit anderer. Die Fondation Sana setzt sich aktiv 

für ein gut ausgebautes und soziales Gesundheitswesen ein und zeichnet engagierte Menschen 

einmal jährlich mit dem Prix Sana aus. «Bereits zum elften Mal dürfen wir den Preis vergeben und 

damit unsere Wertschätzung und Anerkennung dieser so wichtigen Arbeit ausdrücken. Mit der 

Auszeichnung möchten wir diese stillen Taten sichtbar machen», betont der Präsident des 

Stiftungsrats Rolf Leutert. Die Gewinner:innen erhalten je CHF 10'000.– und eine Prix Sana Skulptur 

des bekannten Schweizer Künstlers Gottfried Honegger. 

 

Die fünfköpfige Jury mit dem Präsidenten Prof. Dr. Martin Meuli sowie den weiteren Mitgliedern 

Sandra Studer, Michelle Zimmerman, Prof. Dr. Thomas Szucs und Dr. Rolf Leutert wählt jedes Jahr 

Gesundheitsheld:innen aus den zahlreichen Nominierten aus. Bereits 33 dem Gemeinwohl 

verpflichtete Menschen sind in den elf Jahren des Prix Sana mit insgesamt CHF 320'000.– 

ausgezeichnet und im Rahmen einer feierlichen Preisverleihung gemeinsam mit ihren Familien und 

Freunden geehrt worden. 

 

Nominationen für den nächsten Prix Sana einreichen 

Kennen Sie jemanden, die oder der sich gerne für das Wohl und die Gesundheit anderer engagiert? 

Zögern Sie nicht, sie oder ihn für den Prix Sana 2023 zu nominieren. Bis am 31. März 2023 können 

Vorschläge direkt auf der Website www.prix-sana.ch eingegeben werden. Unter allen Einsendungen 

verlosen wir drei Hotel-Gutscheine im Wert von je CHF 1’000.–. Die Preisverleihung findet im Herbst 

2023 statt. 

 

 

 

Preisträger:innen 2022 

 

Auf dem Bauernhof von Maria Lopez in Bonvillars (VD) steht die Tür für Menschen mit und ohne 

Beeinträchtigung weit offen. Gemeinsam verbringen sie den Tag, bereiten das Essen vor und 

versorgen die Tiere. Das grosse Engagement hat ihr gesamtes Umfeld motiviert mitzumachen. Zum 

Beispiel bei den Sportcamps für den Verein PluSport, die sie jedes Jahr in ihrem Chalet im Wallis 

organisiert. 

 

http://www.prix-sana.ch/


 

 

Der ehrenamtliche Einsatz, mit dem Siegfried Schiesser aus Ennenda (GL) täglich Menschen 

unterstützt, ist eindrücklich. Kurz nach seiner vorzeitigen Pensionierung hat er angefangen, sich für 

das Schweizerische Rote Kreuz und Pro Senectute Glarus zu engagieren. Er leistet Fahrdienst, wartet 

Alarmknöpfe, hilft bei Steuererklärungen oder Gartenarbeiten – und erleichtert so das tägliche Leben 

vieler. 

 

Regula Meyer aus Kölliken (AG) hat ein offenes Ohr für Gross und Klein und hilft, wo sie kann. Seien 

es Kinder aus schwierigen familiären Situationen, Tageskinder, alleinerziehende Eltern oder ihre 

eigenen Kinder und Grosskinder: Seit 24 Jahren unterstützt sie Menschen mit viel Herz. Aktuell 

begleitet sie – neben der Kinderbetreuung – eine Frau mit Alkoholdemenz und hilft ihr, den Alltag zu 

bewältigen.  

 

 

Kontakt: 

Stefan Emmenegger, Geschäftsführer Fondation Sana, 

Tel. 031 368 15 83, info@fondation-sana.ch 

 

Videoportraits und Fotos der Gewinner:innen können Sie ab dem 12. November, 14 Uhr, 

downloaden unter: www.fondation-sana.ch/prix-sana-2022 
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